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Kreisklasse 2: Sonntag 10. August 2014, 15:00

SV Grafengehaig - SSV Kasendorf II

Einige brenzlige Situationen hatte die SSV-Abwehr in der ersten Hälfte in Hollfeld zu überstehen. Gemein-
sam sichern M. Taschner, D. Schorn, P. Dippold, D. Weiner, Torwart S. Eck, S. Wirth und A. Pistor das Tor ab.
Am Ende stand ein verdienter 4:1-Erfolg zu Buche.



Zum heutigen Spiel

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Samstag, 16. August 2014, 17:00 Uhr
SpVgg Selbitz - SSV Kasendorf

Landesliga Nord-Ost
1 	 1. SC Feucht 	 6 	 13 : 3 	 10 	16
2 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 6 	 11 : 5 	 6 	 14
3 	 SV Seligenporten II 	 6 	 14 : 9 	 5 	 12
4 	 FC Vorwärts Röslau 	 5 	 13 : 6 	 7 	 11
5 	 SG Quelle Fürth 	 5 	 8 : 4 	 4 	 10
6 	 1. FC Redwitz 	 6 	 9 : 6 	 3 	 10
7 	 ASV Vach 	 6 	 12 : 8 	 4 	 10
8 	 ASV Pegnitz 	 6 	 9 : 5 	 4 	 9
9 	 VfL Frohnlach II 	 6 	 6 : 9 	 -3 	 9
10 	 SSV Kasendorf 	 6 	 12 : 10 	 2 	 9
11 	 TSV Buch 	 6 	 8 : 8 	 0 	 7
12 	 SpVgg Selbitz 	 6 	 7 : 9 	 -2 	 6
13 	 BSC Saas-Bayreuth 	 6 	 6 : 12 	 -6 	 5
14 	 FSV Stadeln 	 5 	 7 : 10 	 -3 	 4
15 	 TSV Kirchenl.-Speichersd. 	 5 	 7 : 11 	 -4 	 4
16 	 ASV Hollfeld 	 6 	 3 : 10 	 -7 	 4
17 	 SV Friesen 	 6 	 3 : 13 	 -10 	 3
18 	 Dergahspor Nürnberg 	 6 	 5 : 15 	 -10 	 1

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasen-
dorf ganz herzlich zur Landesligabegeg-
nung gegen den SV Friesen auf der Bern-
hard-Münch-Sportstätte. Ein besonderer 
Willkommensgruß gilt dabei unseren Gästen 
mit seinen Aktiven, Betreuern und Anhän-
gern, sowie dem eingeteilten Schiedsrichter 
Michael Gutbrod mit seinen Assistenten Ale-
xander Weiß und Matthias Rehm.
Weiter voll im Soll ist nach dem sechsten 
Spieltag unser SSV. 9 Punkte, 10. Platz, Re-
spekt. Allerdings spiegelten die Ergebnisse 
der letzten zwei Spiele nur bedingt unsere 
Leistung wieder. Im letzten Heimspiel gegen 
den ASV Veitsbronn-Siegeldorf zeigten un-
sere Jungs trotz der äußerst unglücklichen 
2:3-Niederlage, vor allem spielerisch, viel-
leicht ihre beste Saisonleistung. Leider konn-
ten einige sehr gute Torgelegenheiten, unter 
anderem ein Elfmeter nicht genutzt werden 
und selbst in der Nachspielzeit hatten wir bei 
einer „Hundertprozentigen“ den Ausgleich 
auf dem Fuß. Ganz anders lief das Derby 
in Hollfeld. Unsere Chancen wurden eiskalt 
genutzt und bereits nach einer Viertelstun-
de führten wir 2:0. Zwar hatten die Hollfelder 
in der ersten Spielhälfte ein Chancenplus, 
doch mehr als ein Treffer sollte ihnen nicht 
gelingen. In der zweiten Hälfte konnten wir 
das Spiel besser kontrollieren und zwei wei-
tere Tore waren die Folge. Dieser Derbysieg 
viel zwar etwas zu hoch aus, war aber insge-
samt durchaus verdient.
Heute geht es mit dem SV Friesen gegen ei-
nen alten Bekannten, gegen den wir zu „Be-
zirksoberligazeiten“ schon heiße Duelle aus-
gefochten haben. In dieser Saison läuft es 
bei unseren Gästen aber noch nicht rund, 

stehen sie doch mit erreichten drei Punkten 
auf dem vorletzten Tabellenplatz. Allerdings 
hat der SV in den letzten beiden Partien 
jeweils ein Remis geschafft und dies beim 
TSV Buch (0:0) und dem ASV Pegnitz (2:2) 
gegen Gegner, die, wie wir, im Mittelfeld an-
gesiedelt sind. Also Vorsicht ist geboten. Wer 
aber unseren „Taschi“ kennt, weiß, dass er 
sicherlich die passenden Worte finden wird, 
damit unsere Jungs mit der richtigen Einstel-
lung ins Spiel gehen.
Wir wünschen den beiden Mannschaften 
ein verletzungsfreies und faires Spiel, dem 
Schiedsrichtergespann eine glückliche 
Hand und Ihnen liebe Fans eine interessante 
Landesligapartie, bei der hoffentlich unser 
zweiter Heimsieg herausspringt.                  mt



SV Friesen

___ Kirschbauer (TW)
___ Doppel (ETW)
___ Fräba
___ Fugmann
___ Gleich
___ Jakobi
___ Kestel Ph.
___ Krams
___ Köcher
___ Lapur
___ Meyer
___ Roger
___ Rebhan
___ Sudol
___ Scholz
___ Woitschitzke
___ Zwosta

Trainer:
___ Andreas Lang

SSV Kasendorf

___ Eck Sebastian (TW)
___ Hein Michael (TW)
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Erlmann Maximilian
___ Grasgruber Daniel
___ Hollfelder Jochen
___ Hösch Simon
___ Luft Sebastian
___ Luft Florian
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Popp Maximilian
___ Reif Oliver
___ Schorn Dominik
___ Sesselmann Stefan
___ Stübinger Martin
___ Wagner Oliver
___ Weiner Daniel
___ Wirth Sebastian

Spielertrainer:
___ Markus Taschner

Aufgebote



Der heutige Spieltag der Landesliga

08.08.14 	19:00 	 1. SC Feucht 	 - 	 ASV Hollfeld	 _ ____	 _ ____
09.08.14 	16:00 	 ASV Pegnitz 	 - 	 SpVgg Selbitz	 _ ____	 _ ____
09.08.14	 16:00 	 TSV Kirchenl.-Speichersd. 	- 	 BSC Saas-Bayreuth 	 _ ____	 _ ____
10.08.14 	15:00 	 ASV Vach 	 - 	 FC Vorwärts Röslau 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 SSV Kasendorf 	 - 	 SV Friesen 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 TSV Buch 	 - 	 SG Quelle Fürth 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 Dergahspor Nürnberg 	 - 	 VfL Frohnlach II 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 SV Seligenporten II 	 - 	 FSV Stadeln 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 1. FC Redwitz 	 - 	 ASV Veitsbr.-Sieg.	 _ ____	 _ ____

Die nächsten Spieltage der Landesliga

16.08.14 	16:00 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 - 	 TSV Kirchenl.-Speichersd.	 _ ____	 _ ____
16.08.14	 16:00 	 BSC Saas-Bayreuth 	 - 	 SV Seligenporten II 	 _ ____	 _ ____
16.08.14	 16:00 	 FSV Stadeln 	 - 	 Dergahspor Nürnberg	 _ ____	 _ ____
16.08.14	 16:00 	 SV Friesen 	 - 	 1. SC Feucht 	 _ ____	 _ ____
16.08.14	 17:00 	 SpVgg Selbitz 	 - 	 SSV Kasendorf	 _ ____	 _ ____
17.08.14 	 15:00 	 ASV Hollfeld 	 - 	 1. FC Redwitz 	 _ ____	 _ ____
17.08.14	 15:00 	 VfL Frohnlach II 	 - 	 ASV Vach 	 _ ____	 _ ____
17.08.14	 15:00 	 FC Vorwärts Röslau 	 - 	 TSV Buch 	 _ ____	 _ ____
17.08.14	 15:00 	 SG Quelle Fürth 	 - 	 ASV Pegnitz	 _ ____	 _ ____

Der heutige Spieltag der Kreisklasse

09.08.14 	16:00 	 VFB Kulmbach 2 	 - 	 1. FC Kupferberg	 _ ____	 _ ____
10.08.14 	13:00 	 VfR Katschenreuth 2 	 - 	 Blaicher Kulmbach	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 14:30 	 ASV Marktschorgast 	 - 	 ATS Kulmbach 2	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 TSV Stadtsteinach 	 - 	 TSV 08 Kulmbach	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 SV Ramsenthal 	 - 	 SSV Peesten 	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 SV Grafengehaig 	 - 	 SSV Kasendorf 2	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 1. FC Schwarzach 	 - 	 TSV Harsdorf	 _ ____	 _ ____
10.08.14	 15:00 	 1. FC Kirchleus 	 - 	 SV Motschenbach	 _ ____	 _ ____

Die nächsten Spieltage der Kreisklasse

14.08.14 	18:30 	 VFB Kulmbach 2 	 - 	 VfR Katschenreuth 2	 _ ____	 _ ____
15.08.14 	18:30 	 SV Motschenbach 	 - 	 1. FC Schwarzach 	 _ ____	 _ ____
15.08.14	 18:30 	 SSV Kasendorf 2 	 - 	 SV Ramsenthal 	 _ ____	 _ ____
15.08.14	 18:30 	 SSV Peesten 	 - 	 TSV Stadtsteinach 	 _ ____	 _ ____
15.08.14	 18:30 	 Blaicher Kulmbach 	 - 	 1. FC Kirchleus 	 _ ____	 _ ____
22.08.14 	18:30 	 TSV Harsdorf 	 - 	 SV Grafengehaig	 _ ____	 _ ____
29.08.14 	18:30 	 1. FC Kupferberg 	 - 	 ATS Kulmbach 2 	 _ ____	 _ ____
29.08.14 	18:30 	 TSV 08 Kulmbach 	 - 	 ASV Marktschorgast	 _ ____	 _ ____



.

Am Stadtwald 11 • 92676 Eschenbach
Telefon: (09645) 92020
Telefax: (09645) 920220

E-Mail: zentrale@elma-anlagen.de

Anlagenbau für Rohstoffaufbereitung GmbH

Ab sofort können Sie als Geschenk oder auch nur für sich selbst Jahres-Dauerkarten für die 
Saison 2014/15 erwerben.
Eine Dauerkarte der Ersten Mannschaft für die restliche Saison Landesliga (13 Spiele) kostet 
60,00 Euro für Mitglieder und 72,00 EUR für Nichtmitglieder.
Eine Jahres-Eintrittskarte für die restlichen 14 Spiele unserer Zweiten Mannschaft (Kreisklasse) 
kostet 32,00 EUR für Mitglieder und für Nichtmitglieder 39,00 EUR.
Eine kombinierte Karte für die Heimspiele beider Mannschaften kostet 90,00 EUR für 
Mitglieder und 100,00 EUR für Nichtmitglieder.

Das Formular ist an der Kasse erhältlich, oder Sie entnehmen es dieser Ausgabe!
Abzugeben sind die Formulare bitte ausgefüllt bei der Vorstandschaft oder bei Täuber 
Druck, Kasendorf.

Ab sofort Jahres-Dauerkarten erhältlich

fÜ r die Heimspiele 

Landesliga
 

Diese Karte ist nicht übertragbar!
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	 Spiel- und Sportverein
	 Kasendorf e.V.

Antrag auf Dauerkarte
Name:

Vorname:

Adresse:

Kasendorf, den
	 Unterschrift

Mitglied	 Nicht Mitglied

1. Mannschaft	 Kombiniert

2. Mannschaft

Die Dauerkarte soll auf folgenden Namen ausgestellt werden.
(Bitte deutl. in Druckbuchstaben ausfüllen)

	 Vorname 	 Name

Zahlung erfolgt Bar bei der Übergabe der Dauerkarte.



Kreisklasse: SV Grafengehaig - SSV Kasendorf II

Das nächste Spiel unserer „Zweiten“:

Freitag, 15. August 2014, 18:30 Uhr
SSV Kasendorf II - SV Ramsenthal

Kreisklasse

1 	 1. FC Kupferberg 	 1 	 4 : 0 	 4 	 3
2 	 SV Ramsenthal 	 1 	 3 : 0 	 3 	 3
2 	 TSV Stadtsteinach 	 1 	 3 : 0 	 3 	 3
4 	 1. FC Schwarzach 	 1 	 2 : 0 	 2 	 3
5 	 SV Grafengehaig 	 1 	 4 : 3 	 1 	 3
5 	 TSV Harsdorf 	 1 	 4 : 3 	 1 	 3
7 	 Blaicher Kulmbach 	 1 	 2 : 2 	 0 	 1
7 	 SV Motschenbach 	 1 	 2 : 2 	 0 	 1
7 	 VFB Kulmbach 2 	 1 	 2 : 2 	 0 	 1
7 	 VfR Katschenreuth 2 	 1 	 2 : 2 	 0 	 1
11 	 1. FC Kirchleus 	 1 	 3 : 4 	 -1 	 0
11 	 SSV Peesten 	 1 	 3 : 4 	 -1 	 0
13 	 SSV Kasendorf 2 	 1 	 0 : 2 	 -2 	 0
14 	 ATS Kulmbach 2 	 1 	 0 : 3 	 -3 	 0
14 	 TSV 08 Kulmbach 	 1 	 0 : 3 	 -3 	 0
16 	 ASV Marktschorgast 	 1 	 0 : 4 	 -4 	 0

Mit einer 0:2-Heimniederlage ist die 
Landesliga-Reserve unseres Vereins in 
die neue Saison gestartet. Die Rückkehr 
unseres SSV in den „heimatlichen Spiel-
kreis“ hat man sich in Kasendorf sicher-
lich anders vorgestellt. Gegen den Auf-
steiger gab es eine unerwartete, aber 
verdiente Niederlage. Um nicht gleich 
von Anfang an Boden zu verlieren muss 
beim nächsten Spiel unbedingt ge-
punktet werden.
Am Sonntag geht es zum ersten Aus-
wärtsspiel der neuen Spielrunde nach 
Grafengehaig. Unser Gegner kann we-
sentlich zufriedener auf die erste Begeg-
nung zurück blicken. Der SV konnte sich 
bei unserem Nachbarn aus Peesten mit 
4:3 durchsetzen und kann die Partie 
am Sonntag somit wesentlich entspan-
nter angehen. Im Sturm scheint unser 
Kontrahent gut besetzt zu sein. Vier Tore 
sprechen hier eine eindeutige Sprache. 
Diese waren aber auch nötig, denn 
die Abwehr der Mannschaft aus dem 
„Oberland“ scheint nicht unbedingt sat-
telfest zu sein. Dreimal musste der Gra-
fengehaiger Torwart hinter sich greifen, 
so dass der Sieg denkbar knapp ausfiel.
Man kann also sagen, dass unsere 

Jungs in der Abwehr, und die geht 
bekanntlich im Mittelfeld an, höllisch 
aufpassen müssen. Außerdem ist die 
Offensivabteilung gefragt um die Ab-
wehr unseres Gegners zu beschäftigen. 
Hoffen wir also, dass es sich beim ersten 
Spiel nur um einen Ausrutscher gehan-
delt hat und unsere Mannschaft an die-
sem Wochenende ihr wahres Gesicht 
zeigt und drei Punkte einfährt.	          	
			   S.W.

Kein Auftakt nach Maß!!!!!



 Spiel- und Sportverein
 Kasendorf e.V.

BEITRITTSERKLÄRUNG

SEPA-Lastschriftmandat

Der Unterzeichnete erklärt sich bereit, dem Spiel- und Sportverein Kasendorf e.V. als 
Mitglied beizutreten:

Name/Vorname: ______________________________________________________

geb. am: ______________________________________________________
 
Adresse: ______________________________________________________

 ______________________________________________________

e-Mail: ______________________________________________________

Kasendorf, den ____________________  ________________________________
       Unterschrift
  (bei Schülern und Jugendlichen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Hiermit ermächtige ich den SSV Kasendorf, zu Lasten meines Kontos

IBAN _______________________________________________________________

BIC _______________________________________ den Jahresbeitrag einzuziehen.

____________________________________________________________________
(Kontoinhaber Name, Vorname)

____________________________________________________________________
(Kontoinhaber Adresse)

Kasendorf, den ____________________  ________________________________
       Unterschrift

Eine evtl. Kündigung muss bis zum 30.9. des Vorjahres schriftlich beim Verein eingehen.

Gläubiger-ID des SSV Kasendorf: DE55ZZZ00000149329



Bericht  SSV Kasendorf II - 1. FC Schwarzach 0:2 (0:1)

Die Gäste präsentierten sich von Anfang an 
gut und spielten mit viel Ballkontrolle im Mit-
telfeld. Nach 22 Minuten nutzte Geter einen 
Fehler in der SSV Abwehr eiskalt aus und traf 
zur 0:1-Führung für Schwarzach. Nach dem 
Tor gab es auf beiden Seiten keine groß-
en Chancen mehr. Das Spiel fand haupt-
sächlich im Mittelfeld statt. Nach dem Sei-
tenwechsel versuchten die Einheimischen 
nochmal alles und erspielten sich zwei, 
drei gute Chancen. Krüger verpasste aller-
dings den Ausgleich, als er allein vorm Tor 
drüber schoss und mit einem Freistoß Pech 
hatte und nur den Pfosten traf. In der 75. 
Min. dann die Entscheidung. Nach einem 
Freistoß aus dem Halbfeld konnte Paikrt in 
aller Ruhe den Ball gegen die Laufrichtung 
von Torwart Hein köpfen und erzielte das 
0:2. Die Kasendorfer hatten sich viel mehr 
vom ersten Spiel erhofft, konnten aber nicht 

das umsetzen was man sich vorgenommen 
hatte. Somit stand bei den Einheimischen 
eine Niederlage zum Saisonauftakt. Letzen 
Endes ein verdienter Sieg der Gäste. 

SSV Kasendorf: Hein – Erlmann, Hösch, 
Reif, Hohenberger (Schölzky), Lindner (We-
nig), Krüger, Mösch, Hofmann G., Seibold, 
Wondra,  Wenig (Semmelroch)

1. FC Schwarzach: Schneider – Kern M., Kern 
P., Paikrt, Paura, Larkow, Geter, Kern C., Vra-
nik, Lenker (Gust), Hofmann M.

Tore: 0:1 Geter (22.) , 0:2 Paikrt (75.) 
Zuschauer: 80

Schiedsrichter: Michael Demus (Zapfen-
dorf)

Gerd Hofmann

 Spiel- und Sportverein
 Kasendorf e.V.

BEITRITTSERKLÄRUNG

SEPA-Lastschriftmandat

Der Unterzeichnete erklärt sich bereit, dem Spiel- und Sportverein Kasendorf e.V. als 
Mitglied beizutreten:

Name/Vorname: ______________________________________________________

geb. am: ______________________________________________________
 
Adresse: ______________________________________________________

 ______________________________________________________

e-Mail: ______________________________________________________

Kasendorf, den ____________________  ________________________________
       Unterschrift
  (bei Schülern und Jugendlichen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Hiermit ermächtige ich den SSV Kasendorf, zu Lasten meines Kontos

IBAN _______________________________________________________________

BIC _______________________________________ den Jahresbeitrag einzuziehen.

____________________________________________________________________
(Kontoinhaber Name, Vorname)

____________________________________________________________________
(Kontoinhaber Adresse)

Kasendorf, den ____________________  ________________________________
       Unterschrift

Eine evtl. Kündigung muss bis zum 30.9. des Vorjahres schriftlich beim Verein eingehen.

Gläubiger-ID des SSV Kasendorf: DE55ZZZ00000149329



 

Über 10.000 Fahrzeug aller Fabrikate auf        www.auto-gernet.de  

Ob Neuwagen, Jahres– oder                                
Gebrauchtfahrzeuge, Ihr traditionsreicher                            
Familienbetrieb in Thurnau hält immer besondere Angebote              
auch im Finanzierungs- und Leasingbereich für Sie bereit.                
Unsere hochqualifizierte Service-Mannschaft unter Leitung                 
von Herrn Matthias Hahn sorgt für umfassende Betreuung                  
auf Wartungs-und  Instandsetzungstechnischem Gebiet.                                              
Terminvereinbarung unter: 09228/953-0 

  

 Auto-Gernet, Thurnau seit 40 Jahren – immer für Sie da ! 

Unsere Anni Leykam, bei vielen Kinder als „Wurst-Anni“ vom Gasthof-Metzgerei Friedrich be-
kannt, überreichte vor der Jahresabschlussfeier der G-Mannschaft des SSV Kasendorf einen 
Satz Trikots. Das neue Outfit wird hoffentlich genug Motivation sein, um eifrig zu trainieren 
und bei den Turnieren nicht nur optisch erfolgreich zu sein.
Jugendleiter Andy Harkebusch, Trainer Jürgen Gareis und 1. Vorsitzender Volker Täuber be-
dankten sich ganz herzlich bei der Spenderin. Als Dankeschön erhielt Anni eine SSV-Tasse.

Anni spendiert Trikot für unsere G-Junioren



Bericht  SSV Kasendorf - ASV Veitsbronn-Siegdorf 2:3 (1:1)

Kasendorf verliert erneut in Überzahl

In der 6. Min. wurde ein Abschluss vom Kasen-
dorfer M. Pistor aus spitzen Winkel noch ge-
fährlich abgefälscht, jedoch war Schlussmann 
Gossler zur Stelle. In der Folge hatten dann 
die Gäste etwas mehr Spielanteile der An-
fangsphase. Torjäger Kusnyarik scheitert aus 
zentraler Lage am starken Eck. Kurz darauf ver-
fehlt Stutz mit seinem Distanzschuss nur knapp 
das SSV-Gehäuse. Noch immer in der ersten 
Viertelstunde brachte Kusnyarik, Trommer über 
rechts in Szene. Dessen Abschluss konnte aber 
erneut Torwart Eck parieren. Auch nach vier-
undzwanzig Minuten ergaben sich noch keine 
weiteren Torchance der Hausherren, stattdes-
sen verfehlte Kusnyarik mit einem Flachschuss 
nur knapp das gegnerische Tor. Aber in der 
28. Min. fiel aus dem Nichts die glückliche 
Führung der Kasendorfer. Torwart Eck brachte 
einen langen Abschlag auf Sturmführer A. Pi-
stor. Sein Torabschluss war sehenswert und ließ 
Gossler im Kasten der Gäste keine Chance. 
Die Antwort des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf 
ließ zwar etwas auf sich warten, aber kam. In 
der 40. Min. brachte Kusnyarik einen Ball nach 
innen zu Bolz, dieser schob zum 1:1-Ausgleichs-
treffer ein. In der ersten Halbzeit überließen die 
Gäste den Kasendorfern über weite Strecken 
das Spielgerät und lauerten dann auf schnel-
le Gegenstöße und kamen somit mit etwas 
weniger Aufwand zu deutlich mehr gefähr-
lichen Offensivaktionen. 
Es dauerte nicht lange in Hälfte zwei und da 
ging erneut der SSV Kasendorf in Führung. Ein 
strammer und flach getretener Freistoß von 
F. Luft auf das Torwarteck bereitete Gossler 
große Probleme und so konnte S. Hösch in 
der 49. Min. zum 2:1 abstauben. Kurz darauf 
hätte Kapitän Sesselmann sogar die Führung 
ausbauen können, nachdem ihn Weiner 
über rechts schön in Szene setzte, verfehlte er 
jedoch das Tor. Erst ein Fehler von Taschner 
brachte die Gäste zur ersten Gelegenheit in 
Halbzeit zwei. Jedoch war hier der Torjäger 
Kusnyarik noch nicht erfolgreich. Jedoch nur 
kurze Zeit später stand die Hintermannschaft 
des SSV wieder nicht gut und reagierte dazu 
auch noch etwas unglücklich. Ein langer Ball 
wurde in der 57. Min. von Bolz direkt vor die 

Füße von Stutz geköpft. Dieser fackelte nicht 
lange und netzte mit links im langen Eck ein. 
Es ging in dieser Phase nun sehr hektisch hin 
und her. In der 61. Minute konnte Hütter den 
schnellen A. Pistor nur mit einer Notbremse im 
eigenen Sechzehner stoppen und wurde glatt 
mit rot des Feldes verwiesen. Der gefoulte A. Pi-
stor selbst trat zum Straftstoß an und scheiterte 
jedoch an Gossler. Der Gastgeber machte 
mit seinen Angriffsbemühungen aber uner-
schüttert weiter und kam durch Schorn zu ei-
ner weiteren guten Gelegenheit. Jedoch trotz 
aller Bemühungen, fehlte der Elf um Spieler-
trainer Taschner heute erneut in Überzahl die 
Cleverness. In der 73. Min. kam es dann fast, 
wie es kommen musste. Nach Foulspiel von 
F. Luft im eigenen Sechzehner an Bauer, war 
der nächste Elfmeter fällig – nur diesmal für 
den ASV. Kusnyarik machte es an dieser Stelle 
besser als Pistor auf der anderen Seite und die 
Gäste gingen zum ersten Mal in Führung. Die 
Kasendorfer probierten bis zum Schluss noch 
alles um zumindest noch einen Punkt zu retten. 
Aber am Ende fehlte neben der Cleverness 
auch noch das Glück. Die letzte Chance war 
zugleich die größte. Nach toller Vorarbeit von 
Hösch über die linke Seite, scheiterte Dippold 
in der Mitte aus guter Position am Schlussmann 
Gossler. Der Schiedsrichter hatte zwar ein paar 
unglückliche Aktionen, war aber insgesamt 
noch ordentlich.

SSV Kasendorf: Eck – F. Luft (78. Wagner), Wir-
th (64. Hollfelder), Taschner, Weiner, Dippold, 
Sesselmann, S. Hösch, Schorn, M. Pistor (64. S. 
Luft), A. Pistor
ASV Veitsbronn-Siegelsdorf: Gossler – Meyer, 
Gräß, Stutz (75. Müller), Bauer, Kusnyarik, Bolz, 
Baumann, Trommer (65. Schillmeier), Ulrich (85. 
Ulber), Hütter
Tore: 1:0 A. Pistor (28.), 1:1 Bolz (40.), 2:1 S. 
Hösch (49.), 2:2 Stutz (57.), 2:3 Kusnyarik (73. 
Foulelfmeter)
Rote Karte: Hütter (61. Notbremse)
Zuschauer: 220
SR: Nico Scheiner  (SV Steinfeld)
SRA I: Lukas Steigerwald (SV Gräfendorf)
SRA II: Michael Dotzel (TSV Heidenfeld)

Benjamin Adam



Bilder  SSV Kasendorf - ASV Veitsbronn-Siegdorf 2:3 (1:1)

  Roman Kaußler
Silo-Transporte

Theumaer Straße 3 
08606 Oelsnitz 
  03 74 21 / 2 24 00 

  03 74 21 / 2 24 40 
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romankaussler@onlinehome.de 



Unser heutiger Gegner SV Friesen

SSV Kasendorf   SV Friesen

10 Tabellenposition 17

9 Punkte 3

6 Spiele 6

12 Tore 3

12:10 Tore/Spiel 3:13

3 Siege 0

1:4 Höchster Sieg /

3 Niederlagen 3

1:3
Höchste 

Niederlage
0:5

Andreas Pistor
Dominik Schorn

Simon Hösch
Maximilian Popp

Stefan Sesselmann

Beste Torschützen
Dominik Zwosta
Frank Fugmann
Patrick Sudol

1
Auswärts-

niederlagen
3

2 Auswärtssiege /

2 Heimniederlagen 3

1 Heimsiege /

228 Heim-Zuschauer 173



Ihr Systemlieferant
für Bau-, Umschlag- und Gebrauchtmaschinen

Als Exklusivpartner von Hitachi, Mecalac und Giant in 
Deutschland sowie Terex Fuchs in 17 europäischen Län-
dern sind wir bundesweit Ihr kompetenter Systemliefe-
rant rund um Bau-, Umschlag- und Gebrauchtmaschinen.

Als innovativer Großhändler mit 55 Jahren Erfahrung 
bieten wir Ihnen individuelle Systemlösungen an, die 
Ihre Maschinen zu fl exiblen Geräteträgern für die unter-
schiedlichsten Aufgaben machen.

Als Dienstleister aus Leidenschaft garantieren wir Ihnen 
dabei jederzeit qualifi zierte Dienstleistungen und einen 
schnellen Service. 

Kiesel Südost GmbH
Kulmbacher Straße 4 • 95502 Himmelkron
Tel.: 09273 57 50 50 • E-Mail: himmelkron@kiesel.net

PRINTPRODUKTE 
NUR VOM PROFI

Kasendorf · Telefon 09228 - 9684
info@taeuber-druck.de
www.taeuber-druck.de

FARBE IST UNSERE
LEIDENSCHAFT



Funktionairspotrait

Name	 Thomas Brüggemann 

		 (BRÜGGE)

geboren am	 23.08.1970

in	 Kasendorf

Wohnort	 Kulmbach

Größe/Gewicht:	 170 cm, ca 80 kg

Beruf	 Landschaftsgärtner

Familienstand	 ledig

bisherige Vereine:	 ATS Kulmbach, SC Weismain, SSV Kasendorf

Aktiv:	 Bis zur A-Jugend als Spieler

Funktion:	 Bis zur A-Jugend als Spieler, Betreuer bei allen drei Vereinen

größter sportlicher Erfolg:	 Aufstieg mit dem ATS Kulmbach und mit dem SC Weis-	
	 main in die Landesliga Nord, mit dem SSV Kasendorf 		
	 in die Bezirksoberliga und in die Landesliga

sportliches Ziel/Wunsch:	 Das wir die Landesliga halten

		 Die gute Zusammenarbeit mit der Mannschaft und 		
	 dem SSV Kasendorf, usw.

Lieblingsverein:	 Schon immer der Hamburger Sport-Verein (HSV)

Lieblingsgetränk	 Schwip-Schwap-Cola mit Eis (Jack-Daniels?), Weizen

Lieblingsessen	 Brotzeit mit Gurke und viel mehr

bevorzugte Musikrichtung:	 Alles was locker ist...,dass man nicht einschläft..

Energiesparende und zukunftssichere Haustechnik
Unsere Erfahrung...

     Tel.: 09228 / 78 - 0
info@schwender-shk.de  •  www.schwender-shk.de

...Qualität hat Bestand

Energie- und Gebäudetechnik Thurnau

Blockheizkraftwerke
BäderWärmepumpen

Heizung Solar
PelletsLüftung

Sanitär

...kommt Ihnen zugute!



Bilder  ASV Hollfeld - SSV Kasendorf



Bericht  ASV Hollfeld - SSV Kasendorf 1:4 (1:2)

Dritter Saisonsieg für den SSV Kasendorf in 
der Fußball-Landesliga Nordost. Durch den 
4:1-Erfolg im Derby beim ASV Hollfeld ver-
schaffte sich das Team von Markus Tasch-
ner Luft im Tabellenkeller. Hollfeld dagegen 
ist Drittletzter.

Hollfeld — Das Spiel hätte aber auch 4:4 
oder 5:5 ausgehen können. Allein die SSV-
Stürmer machten an diesem Nachmittag 
den Unterschied. Sie verwandelten ihre 
Möglichkeiten kaltschnäuzig, während 
beim ASV auch ein wenig Pech hinzukam. 
Für die zahlreichen Zuschauer war es aber in 
jedem Fall ein rassiges Derby. Der ASV muss 
nun nach Feucht, wo die Trauben sehr hoch 
hängen. Kasendorf kann sich gegen Friesen 
nächste Woche richtig Luft verschaffen.

Blitzstart des SSV
Das Spiel war gerade angepfiffen, als der 
Ball schon zum ersten Mal im Kasten des ASV 
einschlug. Die Hollfelder Hintermannschaft 
war noch nicht richtig sortiert, was der SSV 
eiskalt nutzte. Dominik Schorn wurde steil 
geschickt und traf gegen seinen Ex-Verein. 
Zunächst konnte Cukaric noch prächtig 
reagieren, doch beim Nachschuss war er 
machtlos.
Der ASV zeigte sich nur kurz beeindruckt. 
Einen Freistoß von Joel Didoff konnte SSV-
Keeper Eck nicht festhalten, war aber dafür 
beim Nachschuss aus zwei Metern durch Jo-
hannes Schatz auf dem Posten.
Besser machte es Pistor auf der Gegenseite, 
als er aus 16 Metern gefühlvoll einlupfte - 0:2.
Es ging weiter hin und her. In der 19. Minu-
te narrte Christopher Schmitt seinen Kasen-
dorfer Gegenspieler an der rechten Außen-
bahn, passte scharf zurück, wo er Alexander 
Fuchs fand. Der brauchte den Ball nur noch 
über die Linie zu drücken.
Von da an hatte Hollfeld mehr Spielanteile. 
So hatte der ASV nach einer Ecke durch Jo-

hannes Schatz die nächste große Möglich-
keit. Sein Kopfball strich aber um Zentimeter 
am langen Pfosten vorbei. Auf der anderen 
Seite scheiterte Andreas Pistor nach einem 
Konter an Johannes Schatz, der auf der Li-
nie für seinen geschlagenen Keeper klärte. 
Ein Distanzschuss aus 20 Metern stellte De-
jan Cukaric nochmals auf die Probe.

Hollfeld übernahm nach Wiederanpfiff die 
Initiative. So verfehlte ein Distanzschuss von 
Didoff nur knapp sein Ziel. Das Tor machte 
aber der SSV. Eine schöne Vorarbeit von 
Simon Hösch fand im Zentrum Dominik 
Schorn, der Dejan Cukric auf dem falschen 
Fuß erwischte. Andreas Pistor scheiterte 
dann aus spitzem Winkel an Cukaric.
Hollfeld gab sich aber noch nicht geschla-
gen. So musste nach einer Stunde Florian 
Luft in höchster Not vor dem einschussbe-
reiten Philipp Schubert klären. Danach war 
es mehrmals Eck, der bei Distanzschüssen 
des ASV stets auf dem Posten war. Bei Holl-
feld schwanden dann die Kräfte. Kasendorf 
lauerte auf Konter. Einen solchen verwan-
delte Andreas Pistor per Lupfer zur Entschei-
dung (78.).

ASV Hollfeld: Cukaric - A. Fuchs, J. Schatz, 
Mezger, Eberlein, M. Fuchs, Dall (62. Pätz), 
Rosenzweig (35. P. Schubert), Didoff, Kraus 
(46. Geßlein), Schmitt.

SSV Kasendorf: Eck - Popp, Dippold (67. S. 
Luft), A. Pistor, Hollfelder, Taschner, Weiner 
(25. F. Luft), M. Pistor (61. S. Sesselmann), 
Hösch, Wirth, Schorn.

Tore: 0:1 Schorn (1.); 0:2 A. Pistor (16.); 1:2 A. 
Fuchs (19.); 1:3 Schorn (55.); 1:4 A. Pistor (78.). 

Schiedsrichter: Hofmann (Heroldsbach).

Zuschauer: 460.

Schorn schnürt Doppelpack gegen den Ex-Verein
Quelle: inFranken.de


